
 

St adt  Bergneustadt 
Der Bürger meister 

 

 

 Ber gneust adt, 12. 10. 2015 

 
Federführender Fachbereich / Akt enzei chen  Beschl ussvorl age Nr. 0167/ 2015 

FB 2  öffentlich 

 

 

B e r at ungsfol ge S i t zungst er mi n Z ust ändi gkeit 

Rat  21. 10. 2015 Ent schei dung 

 

 

Beschl ussvorlage 
 

 

Vertret ung i n den Organen der AggerEnergi e Gmb H 

hi er: Bei rat, Benennung von Gre mi envertretern 

 

 

Beschl ussvorschl ag: 
 

Der Rat entsendet als Vertret er der Stadt Bergneust adt in den Beirat der Agger Energi e Gmb H:  

 

or dentliche Mit glieder stell vertretende Mit glieder 

1.  1.  

2.  2.  
 

 

 

 

In Vertret ung: 

 

 

 

 

Johannes Drexl er   

Al l g. Vertreter 

 



- 2 - 

 

Erl äuterungen: 

 
Wi e bereits der Beschl ussvorl age 0127/ 2015 ( Rat 24. 06. 2015, TOP 16) zu ent nehmen war, soll als weit e-

res Organ der Agger Energie Gmb H neben Geschäftsführ ung, Aufsichtsrat und Gesellschafterversa mm-

lung ei n Beirat ei ngericht et wer den. Dessen neue Geschäftsordnung war der Vorlage i m Ent wurf als An-

lage bei gefügt. 

 

Nach § 18 des Gesellschaftsvertrags übt der Beirat ei ne beratende Funkti on i nsbesondere i n Fragen mit 

ko mmunal en Bel angen aus. Der Beirat besteht aus bis zu 28 Mit gliedern. Grundsätzlich steht jede m Ge-

sellschafter das Vorschl agsrecht für zwei Beirats mandat e zu. Beirats mit glieder sollen über die Sach-

kennt nis und di e wirtschaftliche Erfahrung verfügen, die de m Umf ang und der Bedeut ung i hres Amt s so-

wi e der Geschäftstäti gkeit der Gesellschaft entsprechen. Di e Amt szeit für Beiratsmi t glieder ist anal og zur 

Amt szeit der Aufsichtsratsmi t glieder geregelt und an di e Wahl peri ode des Rat es gekoppelt. 

 

Mi t Schrei ben vom 23. 09. 2015 teilt die Agger Energi e Gmb H mit, dass der Beirat voraussichtlich i m Jahr 

2016 erst mali g ei nberufen wi rd und bittet um Mitteil ung, wel che zwei Personen die Stadt Bergneust adt in 

de m neuen Gre mi um vertreten werden. Ei ne Benennung von St ell vertretern ist möglich.  
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